Ortsgemeinde Feusdorf

Aus dem Ortsgemeinderat

Am 29.11.2012 fand in Feusdorf im Birgerhaus, unter Vorsitz von Ortsbirgermeister Franz-Josef
Hilgers eine 6ffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Feusdorf statt.

Aus der offentlichen Sitzung:

Solidarpakt "regenerative Energien" fiir gemeindeeigenen Flachen in der VG Obere Kyll und
Interessenbekundung zur Griindung einer Anstalt 6ffentlichen Rechts fiir regenerative
Energien

Sachverhalt:

Der Ortsbirgermeister informierte den Ortsgemeinderat Uber den Gedanken bzgl. des
Abschlusses eines Solidarpaktes ,Regenerative Energien“ flir gemeindeeigene Flachen in der
Verbandsgemeinde Obere Kyll. Ein Entwurf dieses Solidarpaktes ist als Anlage beigefugt.

Bedingt durch die Energiewende ist vorgesehen, im Bereich der Verbandsgemeinde Obere Kyl
durch die Fortschreibung des Flachennutzungsplanes weitere Vorranggebiete fur die
Windkraftnutzung und Photovoltaik darzustellen. Dies hat zur Folge, dass zu den bereits
errichteten Windkraft- und Photovoltaikanlagen weitere Windkraft- und Photovoltaikanlagen
errichtet werden kdnnen. Durch den Betrieb von Windradern und Photovoltaikanlagen entstehen
Belastungen und negative Empfindungen, die nicht nur von Einwohnern aus Gemeinden mit
ausgewiesenen Standorten wahrgenommen werden; vielmehr sind hiervon auch gréRere Raume
betroffen. Zudem werden durch die absehbar geplante Konzentration auf wenige Vorrangflachen-
Standorte gewisse Gemeinden bevorteilt; dies geht zu Lasten anderer Gemeinden, die auf die
Ausweisung von Standortflachen verzichten missen. Es ist erstrebenswert, diese
unterschiedlichen Ansatze moglichst auszugleichen.

In die neue Ausweisung von Windnutzungs-Vorrangflachen sind nach landesrechtlichen Vorgaben
erstmals Waldflachen einzubeziehen.

Die Gemeinden geben mit diesem Solidarpakt einen Teil ihrer Pachteinnahmen auf gemeindlichen
Flachen an die Verbandsgemeinde Obere Kyll ab. Dies fuhrt dazu, dass umliegende Gemeinden
fir mogliche Sichtfeld- und andere Beeintrachtigungen einen Ausgleich erhalten. Die Gemeinden
unterstitzen hiermit eine menschen- und naturvertragliche Umsetzung der Windenergie in einer
geregelten Entwicklung mit Konzentration der Windenergie auf gut geeigneten, windhoffigen
Standorten.

Die durch die Gemeinden abgeflhrten Pachteinnahmen flieRen der Verbandsgemeinde zur
Erflllung ihrer Aufgaben zu.

Von den Pachteinnahmen soll ein Prozentsatz von 22,5 % abgefuhrt werden.

Neben dem Solidarpakt wird derzeit intensiv tiber die Bildung einer Anstalt des 6ffentlichen Rechts
fur ,Regenerative Energien“ in der VG Obere Kyll beraten. Der Beitritt in diese Anstalt des
offentlichen Rechts steht den jeweiligen Ortsgemeinden frei. Seitens der Verbandsgemeinde soll
Uber eine entsprechende Grindung einer AOR erst weiter beraten werden, wenn der v. g.
Solidarpakt zum Tragen kommt. Im Rahmen dieser Beratungen Uber den Solidarpakt méchte die
Verbandsgemeinde jedoch abfragen, ob grds. Interesse seitens der Ortsgemeinde zu einem
Beitritt in die AOR besteht. Sofern dies der Fall sollte, wirde die Ortsgemeinde nach Abschluss des
Solidarpaktes an den weiteren Beratungen und Uberlegungen zur Griindung einer AR intensiv
beteiligt. Weitere konkrete Einzelheiten zu dem konkreten Zweck u. Ziel / Aufgabe / Beteiligung,
pp. dieser Anstalt wirden dann in einer zukunftigen Ortsgemeinderatssitzung dargestellt.
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Beschluss:

Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt, da der Ortsgemeinderat sich aul3er Stande sieht, eine
Entscheidung wegen fehlender Sachinformation der Verwaltung zu treffen.

Nach eingehender Beratung beschlie3t der Ortsgemeinderat, wegen fehlender oder mangelnder
Informationen den Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung abzusetzen.

1. Satzung zur Anderung der Satzung der Ortsgemeinde Feusdorf zur Erhebung von
Einmalbeitragen fiir den Ausbau von Verkehrsanlagen

Sachverhalt:

Der Vorsitzende informierte den Ortsgemeinderat ausfuhrlich Uber die Notwendigkeit, die Satzung
der Ortsgemeinde Feusdorf zur Erhebung von Einmalbeitrdgen fiur den Ausbau von
Verkehrsanlagen vom 31.08.2010 (Ausbaubeitragssatzung) zu dndern. Die Anderungen miissen in
einer 1. Anderungssatzung erfolgen.

Der beiliegende Entwurf der Anderungssatzung wurde an die Mustersatzung des Gemeinde- und
Stadtebundes Rheinland-Pfalz angepasst. Neben mehreren kleineren redaktionellen Anderungen
und klarstellenden Erganzungen wurden vor allem folgende Regelungen geandert:

- § 11 Absatz 1 der Ausbaubeitragssatzung bestimmte bis dato als Beitragsschuldner neben
dem Eigentimer oder dinglich Nutzungsberechtigten des Grundstiickes auch den
Gewerbetreibenden auf dem Grundstlck. In einer seiner jungsten Entscheidungen hat das
Oberverwaltungsgericht Rheinland-Pfalz jedoch zum Ausdruck gebracht, dass es aufgrund der
Grundstiicksbezogenheit der  Ausbaubeitrage inzwischen die  Bestimmung des
Gewerbetreibenden auf dem Grundstiuck als Beitragsschuldner fir unzuldssig halt.
Entsprechend der Mustersatzung des Gemeinde- und Stadtebundes Rheinland-Pfalz wurde
daher der Satzteil ,...oder Gewerbetreibender auf dem Grundstlick ...“ aus § 11 Absatz 1 der
Ausbaubeitragssatzung herausgenommen.

- Entsprechend der Mustersatzung des Gemeinde- und Stadtebundes Rheinland-Pfalz wurde
§ 13 in Offentliche Last geadndert und neu eingeflgt.

Deshalb ist aus Griinden der Rechtssicherheit der Erlass einer 1. Satzung zur Anderung der
Satzung zur Erhebung von Einmalbeitragen fir den Ausbau von Verkehrsanlagen notwendig.

Der Entwurf der 1. Satzung zur Anderung der Satzung zur Erhebung von Einmalbeitragen fiir den
Ausbau von Verkehrsanlagen ist dieser Sitzungsvorlage als Anlage beigefligt.

Beschluss:

Nach ausflhrlicher Beratung beschlieBt der Ortsgemeinderat die 1. Satzung zur Anderung der
Satzung der Ortsgemeinde Feusdorf zur Erhebung von Einmalbeitrdgen fir den Ausbau von
Verkehrsanlagen vom 31.08.2010 (Ausbaubeitragssatzung) in der Fassung des vorgelegten
Entwurfs.

Pressemitteilung tUber die Sitzung Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.des Seite 2 von 2
Ortsgemeinderates vom 29.11.2012



	FLD_sidat
	BM_TEXT4
	FLD_sitext
	FLD_sipagel
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß

